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Fläche, Bevölkerung, Bevölkerungsbewegung

    31.12.2011 31.12.2012
Fläche insgesamt km2 34 097,72 34 109,70
 darunter
	 Siedlungs-	und	Verkehrsfläche	 %	 22,6 22,7
  darunter	Gebäude-	und	Freifläche	 %	 	56,8 56,5
	 Landwirtschaftsfläche	 %	  49,0 48,8
	 Waldfläche				 %	  25,7 25,7

    2011 2012
Bevölkerung1) am 31.12. 1 000  17 544,9  17 554,3
	 	 weiblich	 %	 51,4 51,3
	 unter	6	Jahre	alt			 %	 5,0   5,0
 6	bis	unter	15	Jahre	alt	 %	 8,7 8,5
 15	bis	unter	18	Jahre	alt	 %	 3,2 3,2 
 18	bis	unter	65	Jahre	alt	 %	 62,8 62,9
	 65	und	mehr	Jahre	alt	 %	 20,3 20,4

    2011 2012
Ausländer/-innen	am	31.12.2) 1 000 1 825,1 1 676,1
	 	 weiblich	 %	 48,6 49,7
	 Türkinnen/Türken	 %	 29,6 31,6
	 Italienerinnen/Italiener	 %	 6,7 7,3
	 Polinnen/Polen	 %	 7,3 9,0
	 Griechinnen/Griechen	 %	 4,7 5,3
	 Niederländer/-innen	 %	 3,7 4,1

    2011 2012
Einwohner je km2	(31.12.)	 Anzahl	 515 515

Eheschließungen Anzahl 80 829 81 759
Ehescheidungen Anzahl 44 501 43 399
Lebendgeborene Anzahl 143 097 145 755
Gestorbene (ohne Totgeborene) Anzahl 188 944 193 707
Zuzüge über NRW-Grenze Anzahl 333 727 346 357
Fortzüge über NRW-Grenze Anzahl 291 084 292 864
1)	Fortschreibung	auf	Basis	des	Zensus	2011	–	2)	Quelle:	Ausländerzentralregister
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Mikrozensus-Ergebnisse (1 %-Stichprobe)

    2011 2012
Bevölkerung 
 am Ort der Hauptwohnung   1 000 17 837  17 843 
 mit	Migrationshintergrund	(MH) 1 000 4 129 4 197
  Ausländer/-innen	 1	000	 1 874 1 901
  Deutsche	 1	000	 2 255 2 296
   dar.	ausschl.	persönlicher	MH	 1	000	 1 199 1 234
 ohne Migrationshintergrund 1 000 13 708 13 647

Familien mit Kindern
 im Alter von unter 18 Jahren 1 000  1 816 1 793 
 davon
	 Ehepaare	 1	000	 1 344 1 321
	 Lebensgemeinschaften	 1	000	 118 127
	 Alleinerziehende	 1	000	 353 343
Ledige	Kinder	in	der	Familie,
 unter 18 Jahre alt 1 000 2 968 2 918
 darunter bei allein- 
	 	 erziehenden	Elternteilen	 1	000	 503 485
 
Privathaushalte 1 000 8 660 8 664
   davon mit
	 1	Person			 %	 39,2 39,0
	 2	Personen	 %	 34,8 35,3
			3	Personen	 %				 12,5  12,4 
	 4	Personen				 %	 9,7 9,6
	 5	und	mehr	Personen	 %	 3,8 3,7 
Durchschnittl.	Haushaltsgröße					Personen	 2,1 2,1

Erwerbstätige (Jahresdurchschnitt) 1 000  8 268 8 322 
  weiblich	 %	 45,6 45,6
	 nach	Wirtschaftsbereichen
				 Land-	und	Forstwirtschaft,
	 	 	 Fischerei	 %	 0,8 0,8
	 	 Produzierendes	Gewerbe	 %	 28,3 27,9
	 	 Handel,	Gastgewerbe
	 	 	 und	Verkehr	 %	 25,3 25,8
	 	 Sonstige	Dienstleistungen	 %	 45,6 45,5

Privathaushalte 2005 und 2012 nach Haushaltsnettoeinkommen
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Kitas, Bildung

   2012 2013
Kindertageseinrichtungen Anzahl 9 381 9 384 
 Plätze	 Anzahl	 547 998 546 860 
	 Kinder	 Anzahl	 540 101 541 189

Schülerinnen und Schüler 2012/13 2013/14
 zu Beginn des Schuljahres
	 allgemeinbildende	Schulen	 Anzahl	 2 077 589 1 998 511
  darunter 
	 	 	 Grundschulen	 %	 30,8 31,3 
	 	 	 Hauptschulen	 %	 7,6 7,0 
	 	 	 Förderschulen	 %	 4,3 4,3 
	 	 	 Gesamtschulen				 %	 11,8 12,7 
	 	 	 Realschulen	 %	 14,4 14,1 
	 	 	 Gymnasien	 %	 28,5 27,4 
 Berufskollegs	 Anzahl	 587 487 584 775
  Berufsschulen1) %	 63,7 63,0 
  Berufsfachschulen	 %	 17,1 17,3 
  berufliche	Gymnasien	 %	 5,5 5,9 
	 	 Fachoberschulen	 %	 4,0 4,0
	 	 Fachschulen	 %	 8,5 8,7
	 	 Förderschulen	 %	 1,1 1,1

   2011 2012
Studienanfänger/-innen2) Anzahl 119 799 117 481
Studierende3) Anzahl 590 300 636 766
Hochschulabsolvent(inn)en4) Anzahl 81 379 84 954

   2011 2012
Auszubildende am 31.12. Anzahl 326 136 325 998
Neue	Ausbildungsverträge5)	 Anzahl	 126 553 124 110
	5)	jeweils	01.10.	des	Vorjahres	bis	30.09.	des	Berichtsjahres

2)	Studienjahr	(SS/WS)	–	3)	Wintersemester	–	4)	Prüfungsjahr	(WS/SS)

1)	Berufsorientierungsjahr,	Berufsgrundschuljahr,	Berufsschulen

Schüler-Lehrer-Relation*) im Schuljahr 2013/14
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Wahlen

Landtagswahl am 13.05.2012  
Wahlberechtigte	 1	000	 	13 262,0
Wahlbeteiligung	 %	 	59,6
Gültige	Zweitstimmen	 1	000	 	7 794,0
	 davon	entfielen	auf	
	 CDU	 %	 	26,3
	 SPD	 %	 	39,1
 GRÜNE	 %	 	11,3
	 FDP	 %	 	8,6
	 DIE	LINKE	 %	 	2,5
 PIRATEN	 %	 	7,8

Bundestagswahl am 22.09.2013  
Wahlberechtigte	 1	000	 	13 245,0
Wahlbeteiligung	 %	 	72,5
Gültige	Zweitstimmen	 1	000	 	9 498,0
	 davon	entfielen	auf	
	 CDU	 %	 	39,8
	 SPD	 %	 	31,9
	 FDP	 %	 	5,2
	 GRÜNE	 %	 	8,0
	 DIE	LINKE	 %	 	6,1

Europawahl am 07.06.2009  
Wahlberechtigte	 1	000	 	13 308,5
Wahlbeteiligung	 %	 	41,8
Gültige Stimmen 1 000  5 504,0
	 davon	entfielen	auf	
	 CDU	 %	 	38,0
	 SPD	 %	 	25,6
 GRÜNE	 %	 	12,5
	 FDP	 %	 	12,3
	 DIE	LINKE	 %	 4,6

Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl in NRW 2013 
nach Geschlecht und Altersgruppen der Wähler/-innen in Prozent
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Beschäftigung, Insolvenzen

Sozialversicherungspflichtig 
 Beschäftigte am 30.06.20131) 1 000 6 096,6
	 und	zwar
	 Frauen	 %	 44,8
	 Ausländer/-innen	 %	 	8,7
	 Vollzeitbeschäftigte	 %	  75,2
	 Teilzeitbeschäftigte				 %	  24,8

Betriebe am 31.12.20112) Anzahl 792 271
	 davon	mit	...	sozialversiche-
	 	 rungspflichtig	Beschäftigten
	 	 bis	9	 %	 88,6
  10	–	49	 %	 8,6
  50	–	249	 %	 2,2
  250	und	mehr	 %	 0,6

Arbeitsmarktlage Ende Februar 2014 
Arbeitslose insgesamt1)	 Anzahl	 793 388
	 und	zwar
	 Männer	 Anzahl	 435 711
 Ausländer/-innen	 Anzahl	 162 645
	 Jugendliche,	unter	25	Jahre	alt	 Anzahl	 61 091
Arbeitslosenquote1)3)	 % 8,6 
	 und	zwar	der
	 Männer	 %	 8,8
	 Frauen	 %	 8,3
	 Ausländer/-innen	 %	 20,5
	 Jugendlichen,	unter	25	Jahre	alt	 %	 7,7
Gemeldete Arbeitsstellen1)	 Anzahl	 84 805

    2012 2013
Insolvenzverfahren   
 der Unternehmen4)	 Anzahl	  10 548 8 799
	 der	Verbraucher	 Anzahl	 25 238 23 704
Voraussichtliche	Forderungen	bei			
 Unternehmensinsolvenzen	 Mill.	a 16 657 8 057
 Verbraucherinsolvenzen	 Mill.	a 1 480 1 407

1)	vorläufige	Ergebnisse	der	Bundesagentur	 für	Arbeit	–	2)	Betriebe	mit	sozialversi-
cherungspflichtig	 Beschäftigten	 sowie	 Einbetriebsunternehmen	 mit	 sozialversiche-
rungspflichtig	Beschäftigten	und/oder	mit	steuerbarem	Umsatz	im	Berichtsjahr	2011	
–	3)	bezogen	auf	alle	zivilen	Erwerbspersonen

4)	einschl.	Kleingewerbe
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Industrie, Bautätigkeit, Wohnungswesen, BIP, BWS

   2012 2013
Verarbeitendes Gewerbe, Bergbau und
 Gewinnung von Steinen und Erden1)

Betriebe	(30.09.)	 Anzahl	 9 928 9 951
Tätige	Personen	(30.09.)	 1	000	 1 218 1 216
Entgelte	 Mill.	a	 53 137 54 560
Umsatz	(ohne	Umsatzsteuer)	 Mill.	a 342 530 339 998
 darunter	Auslandsumsatz	 Mill.	a 143 655 144 980
Investitionen	im	Vorjahr	 Mill.	a 9 403 9 574

Bauhauptgewerbe
Betriebe	(30.06.)	 Anzahl	 12 890 12 516
Tätige	Personen	(30.06.)	 1	000	 131 131
Entgelte2)	 Mill.	a	 2 319 2 343
Baugewerblicher	Umsatz2)3)	 Mill.	a 15 845 15 341

   2011 2012
Bautätigkeit und Wohnungswesen
Fertiggestellte	Wohngebäude4)	 Anzahl	 17 761 18 198
Fertiggestellte	Wohnungen5)	 Anzahl	 30 346 33 496
Wohngebäude6)	am	31.12.	 1	000	 3 781 3 799
Wohnungen7)	am	31.12.	 1	000	 8 909 8 942

   2012 2013

Bruttoinlandsprodukt (BIP) Mill. g	 586 675 599 752
Bruttowertschöpfung (BWS) Mill. g	 525 154 537 617
 Land-	und	Forstwirtschaft,	
  Fischerei Mill.	a	 2 749 2 636
 Produzierendes	Gewerbe	
 	 (ohne	Baugewerbe) Mill.	a	 132 462 133 679
 Baugewerbe	 Mill.	a	 20 573 20 519
 Dienstleistungsbereiche Mill. € 369 370 380 783
 Handel,	Verkehr	und	Lagerei,	
	 	 Gastgewerbe,	Information	
  und Kommunikation Mill.	a	 102 813 103 945
 Finanz-,	Versicherungs-	und
  Unternehmensdienstleister;
	 	 Grundstücks-	und	
	 	 Wohnungswesen	 Mill.	a	 144 407 150 665
 öffentliche	und	sonstige	
  Dienstleister,	Erziehung	und
	 	 Gesundheit,	private	Haushalte Mill.	a	 122 150 126 173

1)	nach	WZ	2008	–	2)	hochgerechnete	Monatsergebnisse	für	alle	Betriebe	–	3)	im	Vorjahr;	
ohne	Umsatzsteuer	–	4)	neue	Gebäude	–	5)	in	neuen	Wohngebäuden	–	6)	ohne	Wohnheime	
–	7)	in	Wohn-	und	Nichtwohngebäuden,	einschl.	Wohnheime



Außenhandel, Tourismus, Verkehr

   2012 2013
Außenhandel1)  
Ausfuhr	 Mill.	a 180 815 179 535 
	 Ernährungswirtschaft	 %	 6,2 6,4 
	 gewerbliche	Wirtschaft	 %	 92,6 90,9 
	 	 darunter	Fertigwaren	 %	 88,9 89,7
Einfuhr	 Mill.	a 202 288 205 249 
	 Ernährungswirtschaft	 %	 8,5 8,4 
	 gewerbliche	Wirtschaft	 %	 88,2 86,4 
	 	 darunter	Fertigwaren	 %	 69,0 69,7

   2012 2013
Tourismus  
Gästeankünfte2) 1 000 19 970 20 372
Übernachtungen2) 1 000 45 419 46 141 
	 darunter	von	Auslandsgästen	 %	 20,3 20,6 
Durchschnittl.	Aufenthaltsdauer	 Tage 2,3 2,3 
Angebotene	Betten3)	(31.12.)	 1	000	 303 304 
Durchschnittl.	Bettenauslastung	 %	 40,0 40,5

   2012 2013
Verkehr 
Kraftfahrzeuge	(01.01.)4) 1 000 10 729,4 10 863,0 
	 Personenkraftwagen	 1	000	 9 153,3 9 264,3 
	 Lastkraftwagen	 1	000	 504,5 517,9
Kraftfahrzeuganhänger	(01.01.)4) 1 000 1 052,7 1 072,1

   2011 2012
Straßenverkehrsunfälle5) Anzahl 82 089 79 572
	 darunter	mit	Personenschaden	 Anzahl 61 666 59 658
Personen	getötet	 Anzahl 639 528
Personen	verletzt	 Anzahl 77 419 75 013

2)	Beherbergungsstätten	(9	und	mehr	Betten)	und	Campingplätze	(ohne	Mieter	von	
Dauerstellplätzen)	–	3)	der	Beherbergungsstätten

1)	2013:	vorläufige	Ergebnisse

4)	Quelle:	Kraftfahrt-Bundesamt,	Flensburg	–	5)	ohne	Bagatellunfälle

Außenhandel 2013 nach Erdteilen in Prozent
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8	statistik-info@it.nrw.de

Vertriebsstelle für Publikationen

Darius	Omieczynski,			0211	9449-2494
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Landesdatenbank 
Günter	Neitzel,		0211	9449-2523
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Leo	Krüll,		0211	9449-2518
8	pressestelle@it.nrw.de
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